
Einblick in vielfältigen Aufgaben
einer Kreisverwaltung.
AuchdieAuszubildendenstell-

ten sich kurz vor. So ist Kevin Ur-
bankmit seinen35 JahrenderÄl-
teste. Der Familienvater lebt in
Neuruppinundwarbisherbeider
Bundeswehr tätig. Er sei daher
„große Betriebe“ gewohnt und
freue sich, wenn er bei der Kreis-
verwaltungnichtnuramSchreib-
tisch tätig werden könne. Adrian
Wettstädt ist ebenfalls Neuruppi-
nerundgehörtmit seinen18Jah-
renzudenJüngstendesdiesjähri-
gen Ausbildendenjahrgangs. In
seiner Freizeit spiele er gern
Tischtennis, berichtete er. Mara
Gädke, ebenfalls 18 Jahre alt, ist

die einzige der neuenAzubis, die
nicht in Neuruppin wohnt. Sie
kommt vomDorf, genießt es,mit
ihrem Hund unterwegs zu sein
und freut sich sehr auf dieAusbil-
dung, sodie jungeFrau.BenMar-
co Brehme ist gerade 19 Jahre alt
geworden und liebt es zu lesen
sowie im Fitnessstudio etwas für
seine Gesundheit zu tun. Lia Ga-
brielle Schwossow, die fünfte der
neuenAzubis, stammtursprüng-
lich aus Braunschweig, doch die
22-Jährige lebt bereits seit zehn
Jahren in Neuruppin. In dieser
Zeit habe sie den Landkreis ken-
nen und lieben gelernt. Auch ein
kleines Geheimnis verriet die an-
gehende Verwaltungsfachange-

stellte: Sie sei einekleineBackfee.
Momentan lernen die neuen
Auszubildenden erste Abläufe
sowie Gebäude und Zweigstel-
len der Kreisverwaltung kennen
und erkunden den Landkreis.
Neben der praktischen Ausbil-
dung an den Arbeitsplätzen in
den jeweiligen Fachämtern be-
ginnt für die Azubis ab Septem-
ber zudemderdienstbegleitende
Unterricht an der Brandenburgi-
schen Kommunalakademie. WS

2 Wer sich selbst für eine Karrie-
re beim Landkreis Ostprignitz-
Ruppin interessiert, findet hier
Informationen: Ausbildung /
Landkreis Ostprignitz-Ruppin.

Begrüßung der neuen Azubis:
In der vorderen Reihe stehen
Ralf Reinhardt (Landrat), Eileen
Zaharanski (Ausbildungsleite-
rin), Ben Marco Brehme (VFA-
Azubi), Mara Gädke (VFA-Azu-
bi), Lia Gabrielle Schossow
(VFA-Azubi), Nia Drotbohm (Ju-
gendauszubildenden-Vertre-
tung), Julia Hinz (Bereich Perso-
nal). In der hinteren Reihe ste-
hen Adrian Wettstädt (VFA-
Azubi), Kevin Urbank (VFA-Azu-
bi), Dominik Jaffke (Jugendaus-
zubildendenvertretung), Jana-
Christin Lange (stellv. Vorsit-
zende des Personalrates).
Foto: Pressestelle LK OPR/
Ulrike Gawande

Als Spion eingesperrt
Birgit Hesse liest am 21. August in Papenbruch
aus ihrem Buch „Lebenshaft“

papeNbruch. „Lebenshaft“
heißt der Roman, in demdie Au-
torin Birgit Hesse das Schicksal
ihres Vaters Arno Drefke litera-
risch verarbeitet. Der heute 90-
Jährigewurde 1953 imAlter von
19 Jahren in derDDRals angebli-
cher Spion des Westens verhaf-
tet.Nach vierMonaten Isolation,
psychisch belastenden Verhören
mit Schlafentzug und belasten-
den Geständnissen erfolgte sei-
ne Verurteilung zu lebenslanger
Haft im Zuchthaus.
Wie es ihmgelang, in derHaft

seinenOptimismus nicht zu ver-
lieren, ist ebenso spannend zu
lesen wie die Berichte über die
Verbindung, die seine Eltern,
seine Jugendfreundin Gunda

und deren Schwester Brunhilde
trotz aller Probleme zu ihm hiel-
ten. Brunhilde war es dann, die
trotz ihrer Tätigkeit im DDR-
Schuldienst, Arno über Jahre
hinweg immer wieder ermutig-
te durchzuhalten. Letztlich ge-
lang es, die Freilassung auf dem
Gnadenwege zu erwirken. Ar-
no und Brunhilde heirateten
und zogen nach Papenbruch
beiWittstock,woes für Brunhil-

de eine Stelle als Dorflehrerin
gab.
In Papenbruch stellt die Auto-

rin ihr Buch nun zusammen mit
ihremVaterArnoDrefkevor. Sig-
nierte Bücher sind erhältlich. Die
Veranstaltung findet am Mitt-
woch, dem 21. August, ab 18
Uhr im Pavillon des Schaugar-
tens Arche, Papenbrucher Dorf-
straße 19, statt.
Veranstalter der Lesung ist der

CVjMBLiP e. V. Eintrittwird nicht
erhoben. Spenden sindwillkom-
men. WS

2 Zur besseren Planung wird um
eine Anmeldung gebeten: Whats-
App: Tel. 0152/08700653, E-Mail:
maria.kuehn_cvjm_blip@web.de

Im Schaugarten in Papenbruch
liest Birgit Hesse am 21. August
aus dem Buch, das sie über das
Schicksal ihres Vaters Arno
Drefke geschrieben hat.
Foto: Christian Bark

FehrbelliN. Wer die faszinie-
renden Kraniche besonders gut
in unserer Region beobachten
möchte, kommt im Herbst nach
Fehrbellin.
Dann nämlich rasten in den

Linumer Teichgebieten erneut
Zehntausende dieser ein-
drucksvollen Vögel, bevor sie zu
ihren Winterquartieren aufbre-
chen.
Für das Erleben dieses Natur-

ereignisses kann das Auto ruhig
zu Hause bleiben, denn ab Ende
September gibt es wieder ein
besonderes Busangebot der
ORP.
Ab dem 21. September wird

der so genannte „Kranichbus“
unterwegs sein und zum Mit-
fahren einladen. Bis zum 3. No-
vember verstärkendann zusätz-
liche Busse der ORP-Linie 758

Herzlich Willkommen!
Das Team der Kreisverwaltung OPR erhält Verstärkung

NeuruppiN. Fünf neueGesich-
ter bereichern das Team der
Kreisverwaltung OPR, denn am
1. August war der Ausbildungs-
start für neue angehende Ver-
waltungsfachangestellte (VFAm/
w/d), die in diesem Jahr alle aus
dem Landkreis OPR kommen,
beziehungsweise dort wohnen.
Die Verwaltung wünscht allen
Fünfen eine erfolgreiche Ausbil-
dung und immer Freude an und
in ihrem Job.
Zum Beginn der Einführungs-

woche ließ es sich auch Landrat
Ralf Reinhardt nicht nehmen, die
Neu-Azubis zu begrüßen. Für je-
denfandereinpersönlichesWort
und gab zugleich einen kleinen

„Kranichbus“ fährt
ab 21. September
Mit Bus und Bahn zu den Kranichen in Linum

an den Wochenenden und an
Feiertagen den Verkehr zwi-
schen Nauen und Fehrbellin.
Die Rastplätze der Kraniche
können so bequem über die
Haltestellen in Linum erreicht
werden. In Nauen besteht zu-
dem die Anschlussoption zum
Regionalverkehr in Richtung
Berlin sowie in Fehrbellin der
Anschluss zum ORP-Plus-Bus
nach Neuruppin. WS

2 Weitere Informationen zu den
Fahrtzeiten und den ORP-Fahrplä-
nen gibt es auf der Internetseite
www.orp-busse.de.

Tausende Kraniche machen im
Herbst Station in den Linumer
Teichgebieten.
Fotos: Anke Suhr, Ralf Donat
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